
Amtshandlungen  
Taufen 
 
 
 

Trauung 
Edgard + Jenny Freitag, geb. Schreiner (15. 10.) 

Beisetzungen 

Siegfried Müller (92 J.)  
Sigrid Homner (83 J.)  
Gerhard Eckroth (66 J.)  
Robert Ord (75 J.) 

Gertrud Büschking, geb. Dedeke (90 J.) 
Giesela Oelschlägel, geb. Sievers ( 87 J.) 
Christine Becker (29 J.) 

Homepage: http://www.evangelische-kirchengemeinde-schlossneuhaus.de 

So erreichen Sie uns 
Gemeindezentren:  
Christus-Kirche: Bielefelder Straße 20 c, 33104 Paderborn 
Paul-Gerhardt-Kirche: Klosterweg 9, 33104 Paderborn 

Das Presbyterium gibt bekannt, bei sehr geringen Außentemperaturen die Gottesdienste in 
Schloß Neuhaus (Christus-Kirche) in den großen Saal des Gemeindehauses zu verlegen, der 
dann effizienter geheizt werden kann. Ansonsten werden beide Kirchen wegen deutlich ange 
stiegener Energiepreise nur auf niedrigster Stufe geheizt. Es wird empfohlen, sich ggf. eine 
eigene Decke mitzubringen.   

Vincent Ackermann (23. 10.)  
Lea Steinfeld (23. 10.) 
Nikita Lotz (23. 10.)  
Kira Lotz (23. 10.) 

Lian Varnholt (23. 10.)  
Robert Hardt (23. 10.) 
Luis Börner (30. 10.)  
Michael Dridger (31. 10.)  

Gemeindebüro:  
Frau Sabine Hilkenmeyer 
Tel.: 05254/13209  
(Dienstag bis Freitag, 10-12 Uhr) 
E-Mail:  
pad-kg-schlossneuhaus@kkpb.de  

IPT - Pfarramt: 
Pfarrer Oliver Peters 
Tel. 05254/2413  
E-Mail: pfr@oliverpeters.de  
  

IPT – Gemeindepädagogik  
Gemeindepädagoge Christian Hoppe  
z. Zt. telefonisch über das 
Gemeindebüro erreichbar (s. o.)  
E-Mail: christian.hoppe@kkpb.de   

Presbyteriumsvorsitzende:  
Evelyne Schubert  
mobil: 0160 96 94 96 05 
Email: evelyneschubert@aol.com 

Kirchenmusik:  
Frau Marianne Noeske 
Telefon: 0 52 54 / 94 03 97 
E-Mail: noeske@kkpb.de 

Familiengottesdienst  
Verena Deist 01706446971 
Verena.deist@unitybox.de  
Kinderchor 
Manuela Meyer 01703694422 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

Monatsspruch November: 
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen,  
die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen,  
die aus sauer süß und aus süß sauer machen.  (Jes 5, 20) 
                                                                                                     

Monatsinfo November 
 

der Evangelischen 
Kirchengemeinde  
Schloß Neuhaus 



Liebe Leserinnen und Leser,  
da ist er wieder – der unbeliebte November. Nass ist er und trübe und dunkel. Da braucht 
man Erhellendes. Zum Glück ist der November aber auch voll von lichten Momenten: 
schon gleich an Allerheiligen erhellen Kerzen viele Gräber, an St. Martin gehen Kinder 
mit ihren Laternen durch die Straßen und dann der Totensonntag, an dem wir ein Licht 
für unsere Verstorbenen im Gottesdienst entzünden. Und nicht zu vergessen: auch der 1. 
Advent mit der 1. brennenden Kerze am Kranz liegt dieses Jahr noch im November. 
Dadurch ist der November immer noch ein dunkler Monat (und wir tappen nicht in die 
Falle, vor der der Monatsspruch warnt, dass wir Finsternis Licht nennen), sondern 
vielmehr ergeht an alle „Krieger des Lichts“ (Silbermond) der Aufruf:  
Hangeln wir uns in der Finsternis von Licht zu Licht! Weil wir es brauchen!  
Pfr. Oliver Peters für die Evangelische Kirchengemeinde Schloß Neuhaus 

Termine für den Monat November 

01.11. 18.00 Uhr ökumen. Freiluftgottesd. z. Allerheiligen (Friedh.kreuz ChrK.) 

02.11. 14.30 Uhr Frauenhilfe Sennelager 

04.11. 19.00 Uhr „näher-Gottesdienst“, Paul-Gerhardt-Kirche (näher-Team) 

06.11. 14 – 16 Uhr Trauertreff, Paul-Gerhardt-Kirche  

06.11. 17.00 Uhr ökumen. kinderfreundl. Kurzgottesdienst zum Martinsfest, 
Christus-Kirche (Pfr. Peters) 

11.11. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schloß Neuhaus: Reise n. Slowenien (Götz-Brinkm.) 

11.11.  ab 20 Uhr  Kulturnacht „leben teilen“ (Infos dazu s. Einlegeblatt) 

13.11. 10.00 Uhr Gottesdienst, Paul-Gerhardt-Kirche (Pfr. Peters) 
anschl. Gedenkfeier am Mahnmal z. Volkstrauertag 

16.11. 14.30 Uhr Seniorenclub (Sennelager) 

16.11. ab 17.30 Uhr Podcast „durcha(t)men“ - Folge #49 

16.11. 18.00 Uhr  Gottesdienst zum Buß- u. Bettag, Christus-Kirche  
(GP Hoppe) anschl. KU-Elternabend (19 Uhr; in der Kirche) 

16.11. 19.30 Uhr ökumen. Friedensgebet (Mariensäule Heiku) 

20.11. 10 Uhr 
 
14.30 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst zum Totensonntag  
mit Gedenken der Verstorbenen, Christus-Kirche (Pfr. Peters) 
Andacht auf dem Friedhof Sande m. Posaunenchor (Pfr. Peters) 

25.11. 14.30 Uhr Seniorencafé (Schloß Neuhaus) 

27.11. 11.15 Uhr 
 
ab 14.30 Uhr 

Familiengottesdienst zum 1. Advent, Paul-Gerhardt-Kirche 
(Fam.godi-Team; Pfr. Peters) 
Adventsnachmittag, Paul-Gerhardt-Kirche  

27.11. 18 Uhr 1. Adventsandacht bei Kerzenschein, Christus-Kirche 



IPT – drei kleine Buchstaben mit großer Wirkung (eine Erklärung) 
Auf der letzten Seite des Infos findet sich im-
mer die Rubrik „So erreichen Sie uns“. Und da 
hat seit neuestem eine vielsagende Abkürzung 
Platz gefunden: IPT. Diese Ab-kürzung steht 
für „interprofessionelles Pastoralteam“. Ein 
Wortungetüm zugegeben – aber folgendes 
steckt dahinter. Wir haben in unserer Gemeinde 

beschlossen, die freie Pfarrstelle in Bez. II (Sennelager-Sande) nicht erneut mit einem 
Pfarrer oder einer Pfarrerin zu besetzen (weil sie dann zeitlich befristet auf 8 Jahre und 
noch max. zu 75 % hätte besetzt werden können), sondern wir haben als erste Gemeinde 
im gesamten Kirchenkreis Paderborn uns auf das Wagnis eines interprofessionellen Pas-
toralteams (IPT) eingelassen. Dadurch haben wir über den Kirchenkreis Paderborn als 
Ansteller in Herrn Hoppe einen Gemeindepädagogen, der unbefristet zur 100 % zu-
nächst vornehmlich in unserer Gemeinde mit Schwerpunktbereich Kinder- und Jugend-
arbeit tätig ist. Dadurch können wir die gemeindliche Arbeit weniger bezirksbezogen 
organisieren (wobei die Bezirke aber nach wir vor selbstverständlich erhalten bleiben) 
als vielmehr schwerpunktbezogen, so dass z. B. Pfarrer Peters ab sofort für alle Amts-
handlungen der gesamten Gemeinde (Taufen, Trauungen, Beerdigungen) zuständig ist.  

Adventssammlung der Diakonie „An der Seite der Armen“ 
In der diesjährigen Adventsammlung der Diakonie vom 19. November bis 10. Dezember sam-
melt der Wohlfahrtsverband der Evangelischen Kirche für diakonische Projekte in den Kir-
chengemeinden vor Ort (25 Prozent der Spenden), für die Diakonie Paderborn-Höxter e.V., 
damit sie von Armut bedrohten Menschen helfen kann (35 Prozent) sowie für die diakonische 
Arbeit des Landesverbandes (40 Prozent). 
Steigende Lebenshaltungskosten, unkalkulierbare Energiepreise und die Gasumlage: Immer 
mehr Menschen in Deutschland sind aktuell von Armut bedroht. Besonders betroffen sind Al-
leinerziehende, junge Familien mit geringem Einkommen, Erkrankte, Arbeitssuchende und äl-
tere Menschen mit kleinen Renten. 
So wenden sich aktuell immer mehr Menschen hilfesuchend an die Diakonie in Paderborn, 
Höxter und Warburg. Die Nachfrage nach Lebensmittelgutscheinen, Lebensmitteltüten und 
finanziellen Einmalhilfen steigt in den Beratungsstellen, wie zum Beispiel der Familien- und 
Lebensberatung, drastisch an. 
Die Diakonie Paderborn-Höxter e.V. möchte niemanden mit seinen Sorgen allein lassen. 
Darum bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Mit Ihrer Spende können Sie dazu beitragen, 
dass die Beratungsstellen der Diakonie weiterhin da helfen können, wo Hilfe gebraucht wird. 
Jede Spende kommt an. Herzlichen Dank! 
Mehr Informationen: www.diakonie-pbhx.de 
Spendenkonto: Diakonie Paderborn-Höxter e.V.  KD-Bank eG 
IBAN: DE86 3506 0190 2105 0390 10  SWIFT-BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: Adventssammlung 
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung den Spendenzweck und Ihre Kirchengemeinde an, 
damit Ihre Spende auch Ihrer Gemeinde zugeordnet werden kann. 
Wenn Sie einen Zuwendungsnachweis wünschen, geben Sie bitte außerdem Ihren Namen und 
Ihre Anschrift an. Vielen Dank! 



Nächste Kulturnacht Schloß Neuhaus am 11.11.2022 

Unter dem Leitwort „leben teilen“ wird die 12. Kulturnacht Schloß Neuhaus 
am 11. November 2022 stehen. Wir alle möchten und dürfen leben – mit 
Freude und Perspektive, mit Traurigkeit und Belastung. Es ist gut, das zu 
teilen – mit Mitmenschen und Benachteiligten. 
Beides ist hochaktuell in unserer Zeit, in der uns die Folgen der Pandemie 
und des Krieges in Atem halten. So soll leben und teilen durch die Mitwir-
kenden aus Schauspiel und Musik, durch Textbeiträge und Fotos in be-
währter Weise aufgegriffen werden. 
„Kultur ist Brot für Seele und Geist“ titelte kürzlich eine Paderborner Zei-
tung. Das erhoffen sich die Kirchen in Schloß Neuhaus als Veranstalter 
auch für diese Kulturnacht. Das genaue Programm wird rechtzeitig vorher 
bekanntgegeben für diesen Abend um 20 Uhr in der Kirche St. Michael 
Sennelager. 

 


